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Protokoll der Mitgliederversammlung 

 
Begrüßung und Eröffnung 

 

Herr Messing eröffnete die Mitgliederversammlung pünktlich um 18.00 Uhr und 
begrüßte die Anwesenden. 
Er stellte die fristgerechte und somit ordnungsgemäße Einberufung der 
Mitgliederversammlung fest. 
 

1. Tagesordnung und ggf. Ergänzung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung wurde angenommen. Es gab keine ergänzenden 
Anträge und auch keine weiteren Meldungen. 
 

2. Geschäfts- und Tätigkeitsbericht des Vorstandes für das Vorjahr 

 
Der Geschäfts- und Tätigkeitsbericht bezieht sich auf den Zeitraum 
31.05.2023 – 24.04.2024.  

Der Förderverein hat zurzeit 59 Mitglieder.  

Herr Messing gab zunächst eine Erklärung zu den anstehenden 
Vorstandswahlen ab: 

Nach der Gründung des Vereins im Jahr 2012 wären in diesem Jahr 
turnusmäßig die Neuwahlen des Vorstandes fällig gewesen. Da im 
Coronajahr 2020 die Wahlen auf den November 2021 verschoben wurden, 
ist der Vorstand erst seit 2 ½ Jahren im Amt. In der 
Jahresmitgliederversammlung 2023 wurde zwar angekündigt, dass die 
Neuwahlen zum Vorstand in diesem Jahr stattfinden sollten. Allerdings 
wurden diese dann aber nach einem vorherigen, einstimmigen 
Vorstandsbeschluss auf 2025 verschoben, um den 4-Jahres Rhythmus in 
etwa wieder herzustellen. 

 

 

 

Teilnehmer lt. Teilnehmerliste (Anhang 1) 

Thema Jahresmitgliederversammlung 

Ort 47249 Duisburg-Buchholz, Karl-Martin-Haus 

Datum/Uhrzeit Mittwoch 24. Mai 2024 um 18.00 Uhr 

Schriftführer(in) Christine Ufer 

Seitenzahl 4 
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Die Stelle des 1. stellv. Vorsitzenden ist seit dem Ausscheiden von Pfarrer 
Winkelmann weiterhin vakant. 

Pastor Winkelmann musste inzwischen, satzungsgemäß und notariell, 
namentlich aus dem Vorstandsverzeichnis beim Registergericht gestrichen 
werden. 

 

Vom Förderverein wurden im Berichtszeitraum für zehn Projekte die 
Kosten übernommen und kurz vorgesellt: 

 Nach der Erneuerung der mobilen Trennwand zwischen den Räumen  
1 und 2 und des Fußbodens in beiden Räumen im Jahr 2022, wurden 
2023 auch die Wandflächen durch ein Buchholzer Unternehmen 
farblich neu gestaltet. 

 Anschließend konnten die umfangreichen Renovierungsarbeiten dann 
auch noch durch eine neue Fensterdekoration aller drei Räume des 
Erdgeschosses abgeschlossen werden. 

 Die Weckmänner für die Kinder für beider Kitas wurden auch in diesem 
Jahr zum Martinsfest wieder gesponsert. 

 Die jährliche professionelle Reinigung der Thekenanlage durch ein 
Fachunternehmen stand ebenfalls wieder auf dem Programm. 

 Die Messdiener hatten angefragt, ob der Förderverein einen Zuschuss 
zu einem gemeinsamen adventlichen Ausflug in ein Spaßbad nach 
Köln gewähren könne. Der Förderverein konnte und übernahm die 
Kosten komplett. 

 Die Kochgruppe „Götterspeise“ hatte beim Adventbasar einer kfd-
Gruppe im November einen Großeinsatz in Sachen Pommes Frites mit 
haushaltsüblicher Gerätschaft. Danach stellten sie beim Förderverein 
einen Antrag auf Finanzierung einer professionellen Groß-Fritteuse und 
einem Bratwurstschneider, den der Vorstand auch bewilligte. 

 Die Kosten für die Getränke beim Neujahrstreff im Januar 2024 wurden 
wieder übernommen. 

 Der Förderverein erhielt eine Rechnung der Fa. Gödden über die 
Reparatur einer Steckdose im Disco-Keller. Da nicht zu ermitteln war, 
wer die Reparatur in Auftrag gegeben hatte, wurde die Rechnung 
beglichen. Bei der Verwaltungsleitung der Pfarrei ist daraufhin 
nochmals klargestellt worden, dass nur Aufträge, die direkt vom 
Förderverein erteilt werden, auch von diesem bezahlt werden. 

 Die Kosten für das von der „Götterspeise“ wie immer hervorragend 
vorbereitete Essen zur Fastenweit konnten ebenfalls wieder 
übernommen werden. Der Gesamterlös aus den Spenden ging erneut 
an das ökumenische. Projekt „Cervac“ 

 Die vereinbarten Energie- und Unterhaltskosten für das Karl-Martin-
Haus (10% von den jährlichen Vermietungseinnahmen) wurden an die 
Pfarrei abgeführt. 
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Die Ausgaben zu den genannten Projekten können im Kassenbericht 
eingesehen werden. 

 

Kurz noch mal eine Info zum Projekt „Karl Martin“ aus 2022: 

Der Gesamterlös aus dem Verkauf des Buches über das Leben und Wirken 
von Pater Karl Martin wird in ein Hilfsprojekt fließen, das Kindern zu Gute 
kommt.  

Mit dem Buch soll insbesondere bei den Mitgliedern unserer Kirchengemeinde 
die Erinnerung an den Buchholzer Priester und Missionar Karl Martin 
wachgehalten werden. In diesem Sinne sind die Druckkosten für das Buch im 
Jahr 2022 auch vom Förderverein, ohne Ausgleich aus dem Verkauf,  
übernommen worden.   

 

Zum Schluss seines Geschäftsberichts bedankte sich Herr Messing bei allen, 
die zum Wohl unseres Fördervereins beigetragen haben.   

 
3.       Bericht der Schatzmeisterin und der Kasseprüfer 

 

Frau Vecchi verlas den Kassenbericht für den Zeitraum 01.01.2023 – 
31.12.2023 
Nach Absprache mit Frau Vecchi kann Einsicht in den Kassenbericht 
genommen werden. 
Eine Sperrklausel zur Höhe des Guthabens der Fördervereine ist aufgehoben. 
 
Frau Christina Bach und Frau Gisela Jansen haben die Kasse geprüft. Es gab 
keine Beanstandungen. Frau Bach las den Prüfungsbericht vor. 
 

4. Aussprache zu den Berichten 
 
Es gab keine Meldungen 

 

5.       Entlastung des Vorstandes 

  
Frau Bach erbat die Entlastung der Schatzmeisterin und des Vorstandes. 
Die Entlastung wurde mit der Enthaltung der Vorstandsmitglieder erteilt. 
Gegenstimmen gab es keine. 

 
6. Vorschläge und Wahl einer Kassenprüferin bzw. eines Kassenprüfers 

   
Frau Bach scheidet als Kassenprüferin aus. Frau Gisela Jansen bleibt für ein 
weiteres Jahr im Amt.  
Neu vorgeschlagen wurde für eine Amtszeit von zwei Jahren:  
Frau Hiltrud Pricken. Frau Pricken wurde ohne Gegenstimme, bei einer 
Enthaltung gewählt und nahm die Wahl an. 
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Herr Messing bedankte sich bei Frau Bach für ihre Corona bedingte 
dreijährige Tätigkeit als Kassenprüferin, bei Frau Jansen für ihre bisherige 
einjährige Tätigkeit und bei Frau Pricken für die Bereitschaft das Amt für zwei 
Jahre zu übernehmen. 

            
7.        Aussprache und Abstimmung über satzungsgemäß gestellte Anträge 

 

 Es gab keine Anträge.  
 

8.        Fördermaßnahmen für das laufende Jahr, Vorschläge und allgemeine 

 Aussprache 

 

 In der letzten Vorstandssitzung wurde beschlossen, dass zehn neue 
Tischplatten (für die am stärksten beschädigten Platten) angeschafft 
werden.  
 

 Weitere Ideen und Vorschläge sollen und dürfen gerne an den FÖV 
herangetragen werden. 

 
9. Verschiedenes 

 
Herr Messing berichtete, dass im Pfarrgemeinderat Gedanken zur Übernahme 
von Gemeindegebäuden durch die Fördervereine geäußert worden sind. Kann 
das auch für uns relevant werden? Ist das im Einzelfall zu leisten?  
 
Zur Dachsanierung unserer Kirche gibt es bedauerlicherweise seit dem 
Neujahrstreff keinerlei neue Informationen. Die Informationspolitik in Pfarrei- 
und Gemeindeangelegenheiten ist sehr unbefriedigend. 
 
Die weitere Entwicklung wird verfolgt. Bis dahin wird unser Förderverein in 
bewährter Weise zum Wohl unserer Gemeinde weiter tätig und ansprechbar 
bleiben.  
 

 
Herr Messing bedankte sich bei allen Beteiligten für Ihr Kommen und die rege 
Beteiligung und beendete die Sitzung um 19.00 Uhr. 

   
______________________  ______________________________ 
Schriftführerin    Vorsitzender (Versammlungsleitender) 
 
 
Anlage:  Anwesenheitsliste 
 


